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Gine BundesratsVerfügung, -t*

beehren uns, Ihnen mitzuteilen, daß wir unfer Candwirtfcbaftsdepartement (Viehleucbenpohzei)

ermächtigt haben, auf Zufehen bin, in gleicher Weile und unter den nämlichen Bedingungen wie für Ocbfen, Stiere und Kalber, auch für

ausgemältete Scblachtkübe und ausgemäitete Scbladrtrinder ausländilcber Berkunft auf kantonale 6elucbe hm Einfuhrbewilligungen

auszufeilen. Z

Wir benttfaen diesen Hnlass, Sie, getreue, liebe ödgenoffen, famt uns in 6ottes machtlcbutz zu empfehlen.

Bern, den 21. Juli 1911. I» n»m«n des fcbweiz- Bundesrates' in Vizeprafldent: t. Forrer.

O»- Sine Sunâesratsverkûgîmg. ^H»

- deàn uns. Iknen mit-uteilen. cks» «ir unler csnck«irtickàckep,rtement (VIeklànpok«i) er-

mâcktigt kà. sut ?uleken kin. in gleicker Aeile unck unter <len nâmiiàn Seckingungen me lSr Vcklen. Stiere unck riàr. suck kllr

suîsemsltets Sàcktkiike unck susgemàte Scklsckìrincker susISnckilà kerlwntt sut ksntonsle Selucke km Lmfukàilligungen

sus2ultelle>». ^ ^,
Nlr denllkssn àssn «nlass. Sie. getreue. liebe CickgenoNen. lsmì uns m Sottes Macktlckut- -u empleklen.

Sern, cken 2l. ?u,i l9,l. Im Nsmeo ckes lài-. Sunckesrstes. cker Vi«prslick«nt: L. forrer.
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